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1 Sicherheitsbezogene 
Informationen

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

– Vor Gebrauch des Produkts diese 
Gebrauchsanweisung und die der zugehörigen 
Produkte aufmerksam lesen.

– Gebrauchsanweisung genau beachten. Der 
Anwender muss die Anweisungen vollständig 
verstehen und den Anweisungen genau Folge 
leisten. Das Produkt darf nur entsprechend dem 
Verwendungszweck verwendet werden.

– Gebrauchsanweisung nicht entsorgen. 
Aufbewahrung und ordnungsgemäße Verwendung 
durch die Nutzer sicherstellen.

– Nur geschultes und fachkundiges Personal darf 
dieses Produkt verwenden.

– Lokale und nationale Richtlinien, die dieses Produkt 
betreffen, befolgen.

– Nur geschultes und fachkundiges Personal darf das 
Produkt überprüfen, reparieren und instand halten. 
Dräger empfiehlt, einen Service-Vertrag mit Dräger 
abzuschließen und alle Instandhaltungsarbeiten 
durch Dräger durchführen zu lassen.

– Für Instandhaltungsarbeiten nur Original-Dräger-
Teile und -Zubehör verwenden. Sonst könnte die 
korrekte Funktion des Produkts beeinträchtigt 
werden.

– Fehlerhafte oder unvollständige Produkte nicht 
verwenden. Keine Änderungen am Produkt 
vornehmen.

2 Konventionen in diesem 
Dokument

2.1 Bedeutung der Warnhinweise

Die folgenden Warnhinweise werden in diesem 
Dokument verwendet, um den Anwender auf mögliche 
Gefahren hinzuweisen. Die Bedeutungen der 
Warnhinweise sind wie folgt definiert:

2.2 Marken

Die folgende Internetseite führt die Länder auf, in denen 
die Marken von Dräger eingetragen sind: 
www.draeger.com/trademarks.

Die genannten Marken sind nur in bestimmten Ländern 
registriert und nicht notwendigerweise auch in dem 
Land, in dem dieses Dokument veröffentlicht wird.

Warnzei-
chen

Signalwort Klassifizierung des Warn-
hinweises

WARNUNG Hinweis auf eine poten-
zielle Gefahrensituation. 
Wenn diese nicht vermieden 
wird, können Tod oder 
schwere Verletzungen ein-
treten.

VORSICHT Hinweis auf eine poten-
zielle Gefahrensituation. 
Wenn diese nicht vermieden 
wird, können Verletzungen 
eintreten. Kann auch als 
Warnung vor unsachgemä-
ßem Gebrauch verwendet 
werden.

HINWEIS Hinweis auf eine poten-
zielle Gefahrensituation. 
Wenn diese nicht vermieden 
wird, können Schädigungen 
am Produkt oder der 
Umwelt eintreten.

Marke Markeninhaber

Molykote® Dow Corning Corporation
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3 Beschreibung

3.1 Produktübersicht
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Nr. Benennung

1 Maskenkörper

2 Blindstecker

3 Schutzkappe

4 Nasendrücker

5 Sichtscheibe

6 Rollschnallen

7 Spannrahmen

8 Griffe der Schnellöffnung

9 Rechter Maskenanschluss

10 Linker Maskenanschluss

11 Mittlerer Maskenanschluss

12 Ausblasventil

13 Federbrücke Ventil

14 Entsperrungstaste Steckanschluss

15 Steckanschluss für mechanische Restdruck-
warnung

16 Innenmaskenhalter

17 Beißmundstück

18 Steuerventil

19 Innenmaske

20 Transportbox

21 Mikrofon-/Ohrhörereinheit (optional)

22 Mechanische Restdruckwarnung

21

22
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3.2 Funktionsbeschreibung

Die Panorama Nova Dive ist eine Vollmaske für 
Tauchanwendungen. Die Basis ist ein Maskenkörper 
aus EPDM-Elastomer mit einem doppelten 
Dichtrahmen, mit dem die Vollmaske auf dem Gesicht 
des Tauchers abgedichtet wird. An dem Maskenkörper 
ist die einstellbare Kopfspinne mit allen fünf Bändern 
jeweils einzeln drehbar befestigt. Die einzelnen Bänder 
werden dabei jeweils durch eine Rollschnalle geführt, 
mit welcher jedes einzelne Band in seiner 
Längeneinstellung fixiert werden kann. Um die 
Vollmaske vom Kopf zu nehmen, müssen die 
Rollschnallen entsperrt werden. Damit dieses schneller 
und einfacher durchgeführt werden kann, sind jeweils 
die beiden seitlichen Rollschnallen mit einem 
Schnellgriff verbunden. Dadurch können die beiden 
seitlichen Rollschnallen jeweils mit einem Griff entsperrt 
werden.S oll eine Unterwasser-Kommunikationseinheit 
verwendet werden, können Ohrhörertaschen auf die 
Bänder der Kopfspinne montiert werden. Die Vollmaske 
besitzt eine Sichtscheibe die mit einem Spannrahmen 
in der Dichtnut des Maskenkörpers befestigt ist. Der 
Spannrahmen besteht bei der Panorama Nova Dive 
aus Metall und bei der Panorama Nova Dive NM aus 
Kunststoff.

In die Sichtscheibe sind zwei Nasendrücker drehbar 
eingebaut, mit denen der Taucher durch Verschließen 
der Nasenflügel einen Druckausgleich durchführen 
kann.

In der Sichtscheibe der Panorama Nova Dive ist rechts 
seitlich ein Steckanschluss vorhanden, in den die 
Anzeigeeinheit einer mechanischen Restdruckwarnung 
eingesteckt werden kann.

In den Maskenkörper ist pro Seite je ein 
Steckanschluss eingebracht. Mit diesen 
Steckanschlüssen kann eine Mikrofoneinheit mit der 
Vollmaske verbunden werden. Die Steckanschlüsse, 
die nicht benutzt werden, können mit Blindsteckern 
dichtgesetzt werden.

Der Maskenanschluss enthält den 
Hauptatemanschluss, das Ausblasventil, welches mit 
der Schutzkappe abgedeckt ist, und auf der Innenseite 
der Vollmaske die Halterung für die Innenmaske sowie 
eine verschiebbar gelagerte Tülle, auf die ein 
Beißmundstück montiert werden kann. Für die 
Verwendung mit offenen Atemsystemen wird in der 
Regel eine Innenmaske verwendet, während die 
Vollmaske in Verbindung mit Kreislauf-Tauchgeräten 
mit einem Beißmundstück (dann ohne Innenmaske) 
ausgestattet wird. Dazu werden die Vollmasken 

Panorama Nova Dive und Panorama Nova Dive Sport 
mit montierter Innenmaske geliefert, während die 
Vollmasken Panorama Nova Dive NM und Panorama 
Nova Dive R mit montiertem Beißmundstück 
ausgeliefert werden.

Bei der Innenmaske wird der Atemgasstrom durch die 
Steuerventile gerichtet, damit innerhalb der Vollmaske 
keine Pendelatmung mit CO2-Anreicherung auftritt.

Alle Vollmasken werden mit einer stabilen Transportbox 
geliefert. 

3.3 Verwendungszweck

Panorama Nova Dive ist eine Vollmaske für 
Tauchanwendungen bis zu einer Tiefe von 50 m. Sie 
kann in Verbindung mit Kreislauftauchgeräten sowie mit 
Atemreglern, die über einen entsprechenden 
Steckverbindungsanschluss verfügen und zusammen 
mit der Vollmaske CE-baumustergeprüft wurden, 
verwendet werden.

– Die Vollmaske ist ein Atemanschluss gemäß 
EN 250 bzw. EN 14 143. 

– An die Panorama Nova Dive kann eine Mikrofon-
Einheit für eine Unterwasser-
Kommunikationseinrichtung angeschlossen werden.

– Die Panorama Nova Dive NM ist eine amagnetische 
Ausführung, welche in der Grundausstattung für die 
Verwendung mit militärischen Kreislauftauchgeräten 
vorgesehen ist.

– Die Panorama Nova Dive R ist baugleich mit der 
Panorama Nova Dive NM, jedoch magnetisch. Sie 
ist für die Verwendung mit zivilen 
Kreislauftauchgeräten vorgesehen.

– Die Panorama Nova Dive Sport ist baugleich mit der 
Panorama Nova Dive, jedoch ohne Anschluss für 
die mechanische Restdruckwarnung in der 
Sichtscheibe.

3.4 Zulassungen

Dieses Produkt ist zugelassen nach:

● EN 250:2014

● (EU) 2016/425

Konformitätserklärung:

siehe  www.draeger.com/product-certificates 

www.draeger.com/product-certificates
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4 Gebrauch

4.1 Vorbereitungen für den 
Gebrauch

– Tauchausrüstung vor jedem Tauchgang prüfen.

– Tauchausrüstung nach jedem Tauchgang warten 
und pflegen.

– Sich mit der Handhabung der Tauchausrüstung im 
Schwimmbad vertraut machen.

– Darauf achten, dass die Tauchausrüstung vor 
unmittelbarer Sonneneinstrahlung geschützt wird.

Vollmaske stets sorgsam behandeln, Kratzer auf der 
Sichtscheibe beeinträchtigen die Sicht.

Beispiele von Atemsystemen

Folgende Kombinationen von Atemsystemen sind 
sinnvoll in Verbindung mit der Panorama Nova Dive. 
Die Begriffe rechter und linker Anschluss beziehen sich 
jeweils auf die Sicht des Benutzers bei angelegter 
Maske.

4.1.1 Montage Innenmaske

1. Rand der Innenmaske anfeuchten und in die Nut im 
Innenmaskenhalter ein knüpfen. Der Rand muss 
den Halter rundherum fest umfassen.

2. Die Innenmaske ausrichten. Sie muss zentrisch in 
den Nasenerker der Sichtscheibe passen und darf 
keine Beulen aufweisen. Beulen in der Form der 
Innenmaske weisen darauf hin, dass sie nicht 
vollständig in den Halter gerutscht ist. Das Loch für 
das Ausblasventil (siehe Pfeil) muss genau unter 
dem entsprechenden Loch in der Innenmaske 
sitzen.

4.1.2 Montage Ohrhörer-/Mikrofoneinheit

1. Mikrofon in den rechten Steckanschluss der 
Vollmaske einführen.

2. Mikrofon so drehen, dass die Kabel für die Ohrhörer 
direkt in Richtung der jeweiligen Ohrhörertaschen 
führen.

3. Ohrhörer in die Ohrhörertaschen stecken und die 
Taschen mit den Druckknöpfen verschließen.

3
5

7
0

5

Atemsystem A

Vollmaske Panorama Nova Dive
Panorama Nova Dive 
Sport

Mittelanschluss Atemregler

Linker Anschluss Blindstecker

Rechter Anschluss Blindstecker oder ggf. Mik-
rofoneinheit

Anschluss mechanische 
Restdruckwarnung

Blindstecker oder mecha-
nische Restdruckwarnung

Atemsystem B

Vollmaske Panorama Nova Dive 
NM/R

Mittelanschluss Kreislauftauchgerät

Linker Anschluss Blindstecker

A

B

Rechter Anschluss Blindstecker oder ggf. Mik-
rofoneinheit

3
5

6
7

6
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5
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7
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Atemsystem B
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4.1.3 Montage Mikrofonkabel

Nach dem beide Ohrhörer in den entsprechenden 
Taschen verstaut sind, wird das Kabel für das linke Ohr 
noch an zwei weiteren Stellen befestigt, um mögliche 
Sichteinschränkungen und Beschädigungen des 
abstehenden Kabels zu vermeiden. Das Kabel unter 
dem Stützblech, welches oberhalb des mittleren 
Anschlussstückes den Scheibenrahmen stützt, 
verlegen. Dazu den unteren Teil des Maskenkörpers 
soweit nach hinten biegen, bis man das Kabel hinter 
das Stützblech legen kann. Weiterhin wird das Kabel 
durch die Klemmöse auf der linken Kopfhälfte geführt. 
Hierzu die Klemmöse vom Knopf herunter knöpfen und 
das Kabel hindurch führen. Danach die Klemmöse 
wieder einknöpfen.

4.2 Vollmaske anlegen

1. Alle Bänder der Kopfspinne weit stellen.

2. Mindestens der Mittelanschluss muss offen sein, um 
atmen zu können.

3. Kinn in die Kinnmulde legen, Kopfspinne über den 
Kopf führen und Vollmaske vor das Gesicht drücken, 
so dass der Dichtrahmen glatt anliegt.

4. Beide Nackenbänder gleichmäßig nacheinander 
nach hinten straffziehen (Abbildung 1).

5. Beide Schläfenbänder gleichmäßig nacheinander 
nach hinten straffziehen (Abbildung 2).

6. Stirnband zum Justieren nur leicht nach hinten 
anziehen (Abbildung 3).

4.2.1 Dichtheit der Vollmaske prüfen

1. Maskenanschlüsse mit Blindsteckern oder 
Atemreglern, deren Gasversorgung nicht geöffnet 
ist, dichtsetzen. Auch der Anschluss für die 
mechanische Restdruckwarnung muss dichtgesetzt 
werden.

2. Einatmen, bis ein Unterdruck entsteht.

3. Luft kurzzeitig anhalten. Der Unterdruck soll 
bestehen bleiben, sonst Bänder nachziehen.

4. Dichtprüfung zweimal wiederholen.

Tauchgang nur bei dichter Vollmaske antreten!

4.2.2 Funktion der Nasendrücker prüfen

1. Beide Hebel außen an der Sichtscheibe jeweils 
nach innen drücken.

2. Die beiden Gummidrücker im Inneren der Vollmaske 
sollen so gegen Ihre Nasenflügel drücken, dass Sie 
beim Ausatmen durch die Nase einen Überdruck in 
den Mittelohren spüren.

3. Die Gummidrücker in der Vollmaske können durch 
vor- und zurückschieben eingestellt werden.

4. Reicht diese Einstellung nicht, muss die gesamte 
Vollmaske ggf. etwas höher oder tiefer auf das 
Gesicht gesetzt werden.

5. Tauchgerät anlegen, siehe Gebrauchsanweisung 
des Tauchgeräts.

4.2.3 Restdruckwarnung anschließen

1. Kolbeneinheit der mechanischen Restdruckwarnung 
in den Steckanschluss seitlich in der Sichtscheibe 
bis zum Anschlag einstecken. 

2. Festen Sitz durch Ziehen (möglichst durch eine 
zweite Person) an der Kolbeneinheit prüfen. Der 
Entsperrungsring muss frei beweglich sein.

3
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4.2.4 Atemsysteme anschließen

1. Ggf. Zweitatemregler anschließen, d. h. Einstecken, 
bis die Feder im Steckanschluss hörbar einrastet. 
Korrekten Sitz des Steckanschlusses prüfen, durch 
Ziehen am Atemregler entgegen der Steckrichtung. 
Dieses sollte möglichst durch eine zweite Person 
kontrolliert werden.
Durch den Mittelanschluss kann noch 
Umgebungsluft geatmet werden, z. B. für den Weg 
zum Wasser oder zum Bootsrand.

2. Gasversorgung des Hauptatemsystems öffnen 
(siehe zugehörige Gebrauchsanweisung). 
Hauptatemsystem direkt vor dem Einsatz (an Land 
oder an Bord) in den Mittelanschluss der Vollmaske 
stecken. 

3. Korrekte Verbindung des Steckanschlusses durch 
Ziehen entgegen der Steckrichtung prüfen und 
mehrere Male ein- und ausatmen.

4. Funktion des Zweitatemsystems prüfen, wenn 
vorhanden (siehe zugehörige 
Gebrauchsanweisung).

5. Erst abtauchen, wenn alle angeschlossenen 
Atemsysteme einwandfrei funktionieren!

Die hier genannte Reihenfolge, wie Tauchgerät und 
Vollmaske angelegt und geprüft werden, ist ein 
Vorschlag. Jeder Kunde mag dieses ausprobieren und 
selbst entscheiden. Wichtig ist aber in jedem Fall, dass 
die Art und Weise des Anlegens und Prüfens korrekt 
wie hier beschrieben durchgeführt wird.

4.3 Während des Gebrauchs

4.3.1 Dichtheit prüfen

An den Anschlüssen und dem Dichtrahmen dürfen 
keine Luftblasen sichtbar sein. Dieses sollten Sie zu 
Beginn eines jeden Tauchganges im Flachwasser von 
Ihrem Tauchpartner oder dem Signalmann unbedingt 
überprüfen lassen.

Wenn Sie mehrere Atemsysteme gleichzeitig an die 
Vollmaske angeschlossen haben, von denen 
mindestens eines als unabhängiges Notatemsystem 
vorgesehen ist, dann empfehlen wir Ihnen dringend 
sicherzustellen, dass Sie auf keinen Fall Gas aus Ihrem 
unabhängigen Notatemvorrat unbeabsichtigt veratmen. 
Dieses kann z. B. durch geschlossen halten des 
Gasvorrates geschehen, wenn Sie den Gasvorrat 
jederzeit unter Wasser wieder öffnen können. Oder 
durch ein Mitteldruckabsperrventil, wenn auch dieses 
jederzeit einfach unter Wasser zu erreichen ist.

4.3.2 Druckausgleich herstellen

Beim Abtauchen soll mit dem Druckausgleich bereits in 
geringen Tiefen begonnen werden.

Mit Hilfe der beiden Nasendrücker können die 
Nasenflügel verschlossen werden, um so ein "Vasalva-
Manöver" zum Druckausgleich durchführen zu können.

1. Nasenflügel mit Hilfe der Nasendrücker dichtsetzen.

2. Mund/Gaumen verschließen und vorsichtig mit 
Lungenkraft den notwendigen Gegendruck im 
Nasen-Rachen-Raum erzeugen.

4.3.3 Wasser ausblasen

Sollte Wasser in die Vollmaske eingedrungen sein, 
kann dieses jederzeit wieder aus der Vollmaske entfernt 
werden, indem bei aufrechter Kopfhaltung über die 
Nase ausgeatmet wird. Das Wasser wird dann durch 
das Ausblasventil aus der Vollmaske gedrückt.

4.4 Nach dem Gebrauch

Entsperrungstasten der entsprechenden 
Steckanschlüsse drücken und alle Atemsysteme von 
der Vollmaske lösen. Nach Lösen des Atemsystems 
vom Mitteldruckanschluss kann bereits Umgebungsluft 
geatmet, d. h. es kann die Vollmaske noch aufbehalten 
werden um ggf. ans Ufer zu gehen. Eine eventuell 
montierte Mikrofon-Einheit und/oder mechanische 
Restdruckwarnung können an der Vollmaske 
verbleiben.

Mit beiden Händen die Griffe der Schnellöffnung greifen 
und gerade nach vorne ziehen, bis die vier seitlichen 
Bänder der Kopfspinne vollständig weit gestellt sind. 
Danach die Vollmaske mit den Griffen nach oben vom 
Kopf ziehen.
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Reinigen

Die Vollmaske nach jedem Einsatz gründlich reinigen. 
Weitere Informationen im folgenden Kapitel: 
„Reinigung“, Seite 11

5 Störungsbeseitigung

6 Wartung

Nach Wartungsarbeiten und/oder Austausch von 
Bauteilen erneut Dichtheit und Funktion prüfen.

Die Vollmaske mindestens einmal jährlich (bei mehr als 
150 Tauchgängen pro Jahr halbjährlich) durch 
geschultes Fachpersonal auf Beschaffenheit und 
einwandfreie Funktion prüfen.

Um die Einsatzbereitschaft der Vollmaske aufrecht zu 
erhalten, folgende Arbeiten durchführen:

– Die Vollmaske reinigen.

– Von Zeit zu Zeit das Ausblaseventil der Vollmaske 
sichtprüfen. Dazu das Ausblaseventil demontieren, 
auf Verschmutzung und Beschädigungen 
kontrollieren und wieder montieren.

3
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Fehler Ursache Abhilfe

Dichtrahmen 
undicht

Dichtrahmen liegt 
teilweise auf 
Kopfhaube auf

Mit den Fingern 
kontrollieren und 
ggf. Teile der 
Kopfhaube unter 
dem Dichtrah-
men hervorzie-
hen.

Dichtrahmen ein-
geknickt

Mit einem Finger 
unter dem 
Dichtrahmen ent-
langstreifen.

Kopfspinne lose Einzelne Kopf-
bänder nachzie-
hen. Weitere 
Informationen im 
folgenden Kapi-
tel: „Vollmaske 
anlegen“, Seite 8
.

Dichtrahmen 
defekt

Durch Fachper-
sonal austau-
schen lassen.

Durchführung 
Nasendrücker 
undicht

O-Ringe defekt Durch Fachper-
sonal prüfen und 
ggf. reparieren 
lassen

Ausblaseventil 
undicht

Sitz oder Ventil-
scheibe 
beschmutzt oder 
beschädigt

Ausblaseventil 
sichtprüfen und 
ggf. austau-
schen oder reini-
gen. Weitere 
Informationen im 
folgenden Kapi-
tel: 
„Wartung“, Seite
10.

Anschluss-O-
Ring defekt

O-Ring austau-
schen

Atemanschluss 
undicht

Atemanschluss 
nicht richtig ein-
gerastet

Korrekten Sitz 
prüfen, ggf. 
Anschluss neu 
einstecken bis 
die Feder hörbar 
in den Steckan-
schluss einrastet

Anschluss ver-
schmutzt

Reinigen

Anschluss seit-
lich am Dichtrah-
men undicht

Mutter innen 
nachziehen

Steckanschluss 
für Restdruck-
warnung undicht

Verschraubung 
des Anschlusses 
ist locker

Anschluss außen 
an der Sicht-
scheibe greifen 
und im Uhrzei-
gersinn festdre-
hen (nur leicht 
handfest!)

Fehler Ursache Abhilfe
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– Die Dichtflächen der Steckanschlüsse (1, 2, 3) nach 
jeweils 20 bis 30 Taucheinsätzen leicht mit 
Silikonfett Molykote® 111 einreiben.

6.1 Instandhaltungsintervalle

6.2 Reinigung und Desinfektion

HINWEIS
Gefahr der Materialbeschädigung!
Zum Reinigen und Desinfizieren keine Lösungsmittel 
(z. B. Aceton, Alkohol) oder Reinigungsmittel mit 
Schleifpartikeln verwenden. 

► Nur die beschriebenen Verfahren anwenden und die 
genannten Reinigungs- und Desinfektionsmittel 
verwenden. Andere Mittel, Dosierungen und 
Einwirkzeiten können Schäden an dem Produkt 
hervorrufen.

Informationen zu geeigneten Reinigungs- und 
Desinfektionsmitteln und deren Spezifikation siehe 
Dokument 9100081 unter  www.draeger.com/IFU .

6.2.1 Reinigung

Die Vollmaske nach jedem Einsatz gründlich reinigen.

1. Eine Reinigungslösung aus Wasser und einem 
Reinigungsmittel vorbereiten.

2. Alle Teile mit einem weichen Lappen und einer 
Reinigungslösung reinigen.

3. Alle Teile unter fließendem Wasser gründlich spülen. 
Darauf achten, dass die beatmeten 
Atemanschlüsse, Innenmaske bzw. Beißmundstück 
gründlich mit heißem, fließendem Wasser gespült 
werden. Wasserstrahl direkt von innen auf das 
Ausblaseventil richten.

4. Die Vollmaske nicht über 60 °C trocknen, 
Gummiteile nicht auf Heizkörper oder in die pralle 
Sonne legen. Richtlinie zu Lagerung und Wartung 
von Gummiteilen DIN ISO 2230 beachten.

6.2.2 Desinfektion

Nach jedem Tauchgang nur erforderlich, wenn die 
Vollmaske nicht zur persönlichen Ausrüstung des 
Tauchers gehört, bzw. wenn sie von einer fremden 
Person benutzt wurde.

1. Ein Desinfektionsbad aus Wasser und einem 
Desinfektionsmittel vorbereiten.

2. Alle Teile, die desinfiziert werden müssen, in das 
Desinfektionsbad einlegen.

3. Alle Teile unter fließendem Wasser gründlich spülen.

4. Alle Teile an der Luft oder im Trockenschrank 
trocknen lassen (Temperatur: max. 60 °C). Vor 
direkter Sonneneinstrahlung schützen.

6.3 Ventilscheiben für Steuerventile 
erneuern

1. Alte Ventilscheiben nach innen herausziehen. 

2. Zapfen der neuen Ventilscheiben von innen in die 
Bohrung stecken und von außen solange 
durchziehen, bis der Hinterschnitt des Zapfens 
sichtbar wird. Die Ventilscheiben sollen innen 
gleichmäßig anliegen.
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Reinigen, Desinfi-
zieren

X

Sicht-, Funktions- 
und Dichtheitsprü-
fung

X X1)

2)

1) Nur durch autorisiertes Fachpersonal.
2) Bei mehr als 150 Tauchgängen halbjährlich.

Ausblaseventile 
und Steuerventile

Sichtprüfen X X

Austauschen X

Nasendrücker

Sichtprüfen X X

O-Ringe austau-
schen

X2)

O-Ring unter dem 
Maskenhalter

Sichtprüfen X X

O-Ringe austau-
schen

X2)

Arretierklammer 
der Ateman-
schlüsse

Funktion prüfen X X

O-Ringe austau-
schen

X2)

Weitere O-Ringe Austauschen X2)

www.draeger.com/IFU
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6.4 Ausblaseventilscheibe 
erneuern

Schutzkappe vom Maskenanschluss abziehen. Einen 
Schenkel der Federbrücke nach innen drücken und 
Federbrücke abnehmen. Ventilscheibe am Nippel 
anfassen und aus der Führung herausziehen. Der 
Ventilsitz muss sauber und unbeschädigt sein, sonst 
reinigen. Neue Ventilscheibe mit Druckplatte mit 
Wasser befeuchten und einsetzen. Bei waagerechtem 
Sitz muss die Ventilscheibe durch ihr Eigengewicht in 
die Führung hinein gleiten. Die Federbrücke ist mit "L" = 
links und "R" = rechts gekennzeichnet und steht 
angewinkelt.

6.5 Nasendrücker-Durchführung 
fetten

1. Schrauben aus den Nasendrücker-Hebeln lösen 
und Hebel abziehen.

2. Wellen und Bügel zur Innenseite der Vollmaske 
herausziehen.

3. Wellen, O-Ringe und Durchführungen mit einem 
fuselfreien Tuch oder Wattestäbchen reinigen, ggf. 
Neuteile verwenden und alles neu mit Silikonfett 
Molykote® 111 einfetten.

4. Wellen und Nasendrücker-Hebel in umgekehrter 
Reihenfolge wieder montieren. 

5. Die Schrauben gut handfest anziehen.

7 Entsorgung

8 Lagerung

Vollmaske gebrauchsfertig, in der mitgelieferten 
Transportbox, kühl, trocken und schmutzfrei 
lagern.Darauf achten, dass die Vollmaske vollständig 
trocken ist, bevor sie gelagert wird. Transportbox einen 
Spalt weit geöffnet lassen, um einen Luftaustausch zu 
ermöglichen.Vor direkter UV- und Wärmestrahlung 
schützen. DIN ISO 2230, Richtlinien für Lagerung, 
Wartung Reinigung von Gummierzeugnissen, 
beachten.

9 Technische Daten
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Dieses Produkt darf nicht als Siedlungsabfall ent-
sorgt werden. Es ist daher mit dem nebenstehen-
den Symbol gekennzeichnet.
Dräger nimmt dieses Produkt kostenlos zurück. 
Informationen dazu geben die nationalen Vertrieb-
sorganisationen und Dräger.

Gewichte:

Panorama Nova Dive 940 g

Panorama Nova Dive 
Sport

930 g

Panorama Nova Dive 
NM/R

940 g

Betriebstemperatur: -20 °C bis +50 °C

Lagertemperatur: -30 °C bis +70 °C

Öffnungsdrücke Aus-
blasventil:

Panorama Nova Dive 3,2 bis 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
Sport

3,2 bis 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
NM/R

≥25 mbar

Material:

Maskenkörper EPDM

Kopfspinne Silikon

Sichtscheibe PC
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1 Safety-related information

1.1 General safety statements

– Before using this product, carefully read the 
instructions for use.

– Strictly follow the instructions for use. The user must 
fully understand and strictly observe the instructions. 
Use the product only for the purposes specified in 
the Intended use section of this document.

– Do not dispose of the instructions for use. Ensure 
that they are retained and appropriately used by the 
product user.

– Only trained and competent users are permitted to 
use this product.

– Comply with all local and national rules and 
regulations associated with this product.

– Only trained and competent personnel are permitted 
to inspect, repair and service the product. Dräger 
recommends a Dräger service contract for all 
maintenance activities and that all repairs are 
carried out by Dräger.

– Only use genuine Dräger spare parts and 
accessories when performing maintenance work, or 
the proper functioning of the product may be 
impaired.

– Do not use a faulty or incomplete product. Do not 
modify the product.

2 Conventions in this 
document

2.1 Meaning of the warning notices

The following warning notices are used in this 
document to alert the user to potential hazards. The 
meanings of the warning notices are defined as follows:

2.2 Trademarks

The following website lists the countries in which the 
Dräger trademarks are registered: 
www.draeger.com/trademarks.

The listed trademarks are only registered in certain 
countries and not necessarily also in the country this 
document is published in.

Warning 
sign

Signal word Classification of the warn-
ing notice

WARNING Indicates a potentially haz-
ardous situation. If not 
avoided, it could result in 
death or serious injury.

CAUTION Indicates a potentially haz-
ardous situation. If not 
avoided, it could result in 
physical injury. It may also 
be used to alert against 
unsafe practices.

NOTICE Indicates a potentially haz-
ardous situation. If not 
avoided, it could result in 
damage to the product or 
environment.

Trademark Owner of trademark

Molykote® Dow Corning Corporation

Warning 
sign

Signal word Classification of the warn-
ing notice
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3 Description

3.1 Product overview
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No. Designation

1 Mask body

2 Dummy plug

3 Protective cap

4 Nose pieces

5 Visor

6 Adjuster buckles

7 Visor frame

8 Quick-release handles

9 Right-hand mask connection

10 Left-hand mask connection

11 Central mask connection

12 Blow-off valve

13 Valve spring holder

14 Unlock button for plug-in connector

15 Plug-in connector for mechanical residual 
pressure alarm

16 Inner mask holder

17 Bite mouthpiece

18 Control valve

19 Inner mask

20 Transport box

21 Microphone/earphone unit (optional)

22 Mechanical residual pressure alarm

21

22
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3.2 Feature description

The Panorama Nova Dive is a full face mask for diving 
applications. The basis is a mask body made of EPDM 
elastomer with a double sealing frame to seal the full 
face mask on the face of the diver. The adjustable head 
harness is attached to the mask body with all five straps 
that can be turned individually. The individual straps are 
each guided through an adjuster buckle. The adjuster 
buckles allow the length of each individual strap to be 
adjusted. The adjuster buckles must be unlocked to 
remove the full face mask from the head. Both side 
adjuster buckles have a quick-release handle so that 
the buckles can be unlocked more quickly and easily. 
This allows the two side adjuster buckles to each be 
unlocked via a handle. If an underwater 
communications unit is to be used, earphone pockets 
can be mounted on the straps of the head harness. The 
full face mask has a visor which is mounted with a visor 
frame in the sealing groove of the mask body. On the 
Panorama Nova Dive, the visor frame is made of metal 
and on the Panorama Nova Dive NM, the visor frame is 
made of plastic.

The visor has two rotatable nose pieces installed, which 
the diver can use for pressure equalisation by closing 
off the nostrils.

On the right-hand side of the visor in the Panorama 
Nova Dive is a plug-in connector in which the display 
unit of a mechanical residual pressure alarm can be 
inserted.

A plug-in connector is located on each side of the mask 
body. These plug-in connectors can be used to connect 
a microphone unit to the full face mask. The plug-in 
connectors which are not used can be sealed with 
dummy plugs.

The mask connection contains the main breathing 
connection, the blow-off valve which is covered with the 
protective cap, and on the inside of the full face mask, 
the holder for the inner mask as well as a movable 
pivoted grommet on which a bite mouthpiece can be 
fitted. An inner mask is usually used when used with 
open breathing systems, while the full face mask is 
equipped with a bite mouthpiece (and thus without an 
inner mask) when used with self-contained diving 
equipment. To this end, the Panorama Nova Dive and 
Panorama Nova Dive Sport full face masks are supplied 
with a fitted inner mask, while the Panorama Nova 
Dive NM and Panorama Nova Dive R full face masks 
are delivered with a fitted bite mouthpiece.

For the inner mask, the flow of breathing gas is 
controlled by the control valves so that no pendulum 
breathing with CO2 enrichment occurs within the full 
face mask.

All full face masks are supplied with a stable transport 
box. 

3.3 Intended use

The Panorama Nova Dive is a full face mask for diving 
applications up to a depth of 50 m. It can be used in 
combination with rebreathers, as well as with diving 
regulators that have an appropriate push-in connector 
connection and for which, together with the full face 
mask, the prototype has been tested for CE conformity.

– The full face mask is a facepiece in accordance with 
EN 250 or EN 14 143. 

– A microphone unit for an underwater 
communications unit can be connected to the 
Panorama Nova Dive.

– The Panorama Nova Dive NM is an antimagnetic 
version whose basic configuration is intended for 
use with military rebreathers.

– The Panorama Nova Dive R is identical to the 
Panorama Nova Dive NM, but is magnetic. It is 
designed for use with civilian rebreathers.

– The Panorama Nova Dive Sport is identical to the 
Panorama Nova Dive, but has no connection for the 
mechanical residual pressure alarm in the visor.

3.4 Approvals

This product is approved according to:

● EN 250:2014

● (EU) 2016/425

Declaration of conformity:

see  www.draeger.com/product-certificates 

4 Usage

4.1 Preparation for use

– Check the diving equipment before each dive.

– Maintain and service the diving equipment after 
each dive.

– Familiarize yourself with the handling of the diving 
equipment in a swimming pool.

www.draeger.com/product-certificates
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– Make sure that the diving equipment is protected 
against direct sunlight.

Always handle the full face mask carefully; scratches on 
the visor can affect the vision.

Examples of breathing systems

The following combinations of breathing systems are 
useful in conjunction with the Panorama Nova Dive. 
The terms "right-hand connector" and "left-hand 
connector" each relate to the view of the user when 
wearing the mask.

4.1.1 Fitting the inner mask

1. Moisten the edge of the inner mask and insert it in 
the groove in the inner mask holder. The edge must 
enclose the holder firmly all the way around.

2. Align the inner mask. It must fit centrally in the nose 
indentations of the visor and must not have any 
bulges. Bulges in the shape of the inner mask 
indicate that the mask is not fully inserted in the 
holder. The hole for the blow-off valve (see arrow) 
must sit directly beneath the corresponding hole in 
the inner mask.

4.1.2 Fitting the earphone/microphone unit

1. Insert the microphone in the right-hand plug-in 
connector of the full face mask.

2. Rotate the microphone such that the cables for the 
earphones lead directly in the direction of the 
respective earphone pockets.

3. Insert the earphones in the earphone pockets and 
seal the pockets with the press studs.

3
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7
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5

Breathing system A

Full face mask Panorama Nova Dive
Panorama Nova Dive 
Sport

Central connector Diving regulator

Left-hand connector Dummy plug

Right-hand connector Dummy plug or possible 
microphone unit

Connector for mechanical 
residual pressure alarm

Dummy plugs or mechani-
cal residual pressure 
alarm

Breathing system B

Full face mask Panorama Nova Dive 
NM/R

Central connector Closed-circuit diving appa-
ratus

Left-hand connector Dummy plug

Right-hand connector Dummy plug or possible 
microphone unit

A

B
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4.1.3 Fitting the microphone cable

Once both earphones have been secured in the 
appropriate pockets, the cable for the left ear is secured 
at two further points to avoid possible view restrictions 
and damage to the protruding cable. Route the cable 
under the support plate which supports the visor frame 
above the middle connector. To do this, bend the lower 
part of the mask body to the rear until you can place the 
cable behind the support plate. The cable is also guided 
through the clamping eyelet on the left half of the head. 
To do this, undo the clamping eyelet from the button 
and guide the cable through. Then rebutton the 
clamping eyelet.

4.2 Placing the full face mask on 
the head

1. Open all the straps of the head harness wide.

2. The central connector must be open at least wide 
enough to allow you to breathe.

3. Place your chin in the chin rest, guide the head 
harness over your head and press the full face mask 
in front of your face so that the sealing frame is flush 
to your face.

4. Tighten both neck straps one after the other evenly 
at the rear (Figure 1).

5. Tighten both temple straps one after the other 
evenly at the rear (Figure 2).

6. Pull the front strap slightly to the rear to adjust it 
(Figure 3).

4.2.1 Checking that the full face mask is 
sealed

1. Seal mask connectors with dummy plugs or diving 
regulators whose gas supply is not open. The 
connector for the mechanical residual pressure 
alarm must also be sealed.

2. Breath in until negative pressure is created.

3. Hold your breath briefly. The negative pressure 
should be retained; if this does not happen, tighten 
the straps.

4. Repeat the sealing test twice.

Only dive if the full face mask is fully sealed!

4.2.2 Checking that the nose pieces are 
working

1. Press both levers on the outside of the visor 
inwards.

2. The two rubber pieces on the inside of the full face 
mask should press against your nostrils such that 
when you exhale through the nose, you notice 
positive pressure in the middle ear.

3. You can adjust the rubber pieces in the full face 
mask by pushing them forwards and backwards.

4. If this is not sufficient, you may have to place the 
entire full face mask slightly higher or lower on your 
face.

5. Put your diving equipment on; see the instructions 
for using the diving equipment.

4.2.3 Connecting the residual pressure 
alarm

1. Insert the piston unit of the mechanical residual 
pressure alarm in the plug-in connector on the side 
of the visor until it stops. 
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2. Check that it is positioned securely by pulling on the 
piston unit (preferably done by a second person). 
The unlocking ring must move freely.

4.2.4 Connecting breathing systems

1. If necessary, connect a second diving regulator — 
that is, insert it until the spring audibly engages in 
the plug-in connector. Check that the plug-in 
connector is securely in place by pulling on the 
diving regulator in the opposite direction to the plug-
in direction. This should be checked by a second 
person where possible.
Ambient air can still be breathed through the centre 
connector, e.g. on the way to the water or on the 
edge of the boat.

2. Open the gas supply of the main breathing system 
(refer to the corresponding instructions for use). 
Immediately before use (on land or on board), insert 
the main breathing system in the central connector 
of the full face mask. 

3. Check that the plug-in connector is correctly 
connected by pulling in the opposite direction to the 
plug-in direction and breathing in and out several 
times.

4. If a second breathing system is present, check that it 
is working properly (see the corresponding 
instructions for use).

5. Only dive if all the connected breathing systems are 
working correctly!

The sequence specified above for putting on the 
diving equipment and the full face mask and checking 
them is only a suggestion. Each customer should try it 
out and decide for themselves how to proceed. In any 
case, it is important that the method of putting the 
equipment on and checking it is performed precisely as 
described here.

4.3 During use

4.3.1 Checking for leaks

No air bubbles must be visible at the connectors and on 
the sealing frame. It is essential that this is checked by 
your diving partner or the signal man in shallow water at 
the beginning of each dive.

If you have connected several breathing systems to the 
full face mask simultaneously and at least one of them 
is intended as an independent emergency breathing 
system, then we strongly recommend that you ensure 
that you do not unintentionally breathe in gas from your 

independent emergency breathing supply. You can do 
this, for example, by holding the gas supply closed if 
you can re-open the gas supply under water at any 
time. Alternatively, use a medium pressure shut-off 
valve if this is also easy to reach at any time under 
water.

4.3.2 Establishing pressure equalisation

When you dive, you should begin pressure equalisation 
at shallow depths.

Using the two nose pieces, you can close the nostrils so 
that you can perform a "Valsalva manoeuvre" for 
pressure equalisation.

1. Seal the nostrils using the nose pieces.

2. Close the mouth/roof of the mouth and, using lung 
power, carefully create the required counterpressure 
in the nose and throat area.

4.3.3 Blowing out water

If water has penetrated the full face mask, you can 
remove it from the full face mask at any time by 
breathing out through the nose with the head upright. 
The water is then pushed out of the full face mask 
through the blow-off valve.

4.4 After use

Press the unlocking keys of the corresponding plug-in 
connectors and release all breathing systems from the 
full face mask. After releasing the breathing system 
from the medium-pressure connector, you can breathe 
in ambient air — that is, you can keep the full face mask 
on to go to the water's edge where necessary. Any 
microphone unit and/or mechanical residual pressure 
alarm that is fitted can remain on the full face mask.
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Using both hands, grip the quick-release handles and 
pull the mask forwards in a straight line until the four 
side straps of the head harness are open wide. Then 
remove the full face mask upwards from the head using 
the handles.

Cleaning

Clean the full face mask thoroughly after each use. For 
further information, see the following chapter: 
"Cleaning", page 22

5 Troubleshooting

6 Maintenance

Check for correct leak tightness and function again 
after maintenance work and/or replacement of 
components.

Have the full face mask checked at least once a year by 
trained technical staff for condition and correct 
operation (in the event of more than 150 dives per year, 
have the check performed twice per year).
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Error Cause Remedy

Sealing frame 
leaking

Sealing frame is 
partly on the 
head cover

Check with the 
fingers and, if 
necessary, pull 
parts of the head 
cover forwards 
under the seal-
ing frame.

Sealing frame 
has buckled

Slide your finger 
along the under-
neath of the seal-
ing frame.

Head harness 
loose

Re-tighten indi-
vidual straps. For 
further informa-
tion, see the fol-
lowing chapter: 
"Placing the full 
face mask on the 
head", page 19.

Sealing frame is 
faulty

Have the sealing 
frame replaced 
by authorised 
specialist person-
nel.

Nose piece guide 
leaking

O-rings faulty Have them 
checked by spe-
cialist personnel 
and repaired if 
necessary

Exhalation valve 
leaking

Seat or valve 
disc dirty or dam-
aged

Visually inspect 
exhalation valve 
and replace or 
clean as neces-
sary. For further 
information, see 
the following 
chapter: 
"Maintenance", p
age 21.

O-ring connector 
faulty

Replace the O-
ring

Facepiece leak-
ing

Facepiece not 
engaged cor-
rectly

Check for a cor-
rect fit; if neces-
sary, re-insert the 
connector until 
the spring audi-
bly engages in 
the plug-in con-
nector

Connector con-
taminated

Cleaning

Connector on the 
side of the seal-
ing frame leaking

Tighten the nut 
inside

Plug-in connector 
for residual pres-
sure alarm leak-
ing

Screw connec-
tion of the con-
nector is loose

Grasp the con-
nector on the out-
side of the visor 
and tighten it in a 
clockwise direc-
tion (only gently 
by hand!)

Error Cause Remedy
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To keep the full face mask ready for operation, perform 
the following tasks:

– Clean the full face mask.

– Visually inspect the blow-off valve of the full face 
mask from time to time. To do this, remove the blow-
off valve, check it for contamination and damage 
and reattach it.

– Lightly rub the sealing surfaces of the plug-in 
connectors (1, 2, 3) with Molykote® M111 silicone 
grease after every 20 to 30 dives.

6.1 Maintenance intervals

6.2 Cleaning and disinfecting

NOTICE
Risk of damaging the material!
For cleaning and disinfecting, do not use any solvents 
(e.g. acetone or alcohol) or cleaning agents with 
scouring particles. 

► Only follow the specified procedure and use the 
specified cleaning and disinfecting agents. Other 
agents, dosages and application times may cause 
damage to the product.

For information on suitable cleaning and disinfection 
agents and their specifications, see document 9100081 
at  www.draeger.com/IFU .

6.2.1 Cleaning

Clean the full face mask thoroughly after each use.

1. Prepare a cleaning solution of water and a cleaning 
agent.

2. Clean all parts with a soft cloth and cleaning 
solution.

3. Thoroughly rinse all parts under running water. 
Make sure that the ventilated facepieces, inner 
mask or bite mouthpiece are cleaned thoroughly 
with hot, running water. Direct the water jet directly 
on the blow-off valve from the inside.

4. Do not dry the full face mask at temperatures of over 
60 °C, do not place rubber parts directly on the 
heating/drying element or in direct sunlight. Observe 
the guidelines outlined in DIN ISO 2230 Rubber 
products – Guidelines for storage and maintenance.

6.2.2 Disinfection

Only required after each dive if the full face mask is not 
part of the diver's personal equipment or if a third 
party's full face mask was used.

1. Prepare a disinfection bath made up of water and a 
disinfectant.

2. Put all parts to be disinfected in the disinfectant bath.

3. Thoroughly rinse all parts under running water.

4. Allow the mask to air-dry or dry in a drying cabinet 
(temperature: max. 60 °C). Protect against direct 
solar radiation.

Unit part
Work to be per-
formed
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e
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Full face mask 
(complete)

Cleaning, disin-
fecting

X

Visual, functional 
and leak test

X X1)

2)

1) Only by authorized specialist personnel.
2) In the event of more than 150 dives, semi-annually.

Blow-off valves and 
control valves

Visually inspect X X

Replace X

Nose pieces

Visually inspect X X

Replace the O-
rings

X2)

O-ring under the 
mask holder

Visually inspect X X

Replace the O-
rings

X2)

Retainer clip for the 
facepieces

Check functional-
ity

X X

Replace the O-
rings

X2)

Other O-rings Replace X2)

www.draeger.com/IFU
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6.3 Renewing the valve discs for 
control valves

1. Pull the old valve discs out towards the inside. 

2. Insert the pin of the new valve discs in the bore hole 
from the inside and pull it through from the outside 
until the undercut of the pin is visible. The valve 
discs should all be resting evenly on the inside.

6.4 Renewing the exhalation valve 
disc

Remove the protective cap from the mask connector. 
Press one spring holder flank inwards and remove the 
spring holder. Grasp the valve disc nipple and pull it out 
of the guide. The valve seat must be clean and 
undamaged; if it is not, clean it. Moisten the new valve 
disc with pressure plate with water and insert. For a 
horizontal seat, the valve disc must slide into the guide 
using its own weight. The spring holder is marked with 
"L" = left and "R" = right and stands at an angle.

6.5 Lubricating the nose piece 
guide

1. Loosen the screws from the nose piece levers and 
remove the levers.

2. Pull the shafts and bows out to the inside of the full 
face mask.

3. Clean the shafts, O-rings and guides with a lint-free 
cloth or cotton bud, using new parts where 
applicable, and re-lubricate everything with 
Molykote® M111 silicone grease.

4. Refit the shafts and nose piece levers in reverse 
order. 

5. Tighten the screws firmly by hand.

7 Disposal

8 Storage

Store the full face mask ready for use, cool, dry and free 
of dust in the transport box supplied. Make sure that the 
full face mask is completely dry before storing it. Leave 
the transport box open slightly to allow air to circulate. 
Protect against UV and thermal radiation. Observe 
DIN ISO 2230, guidelines for storage, maintenance and 
cleaning of rubber products.

9 Technical data
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This product must not be disposed of as house-
hold waste. This is indicated by the adjacent sym-
bol.
You can return this product to Dräger free of 
charge. For information please contact the 
national marketing organizations or Dräger.

Weights:

Panorama Nova Dive 940 g

Panorama Nova Dive 
Sport

930 g

Panorama Nova Dive 
NM/R

940 g

Operating temperature: -20 °C to +50 °C

Storage temperature: -30 °C to +70 °C

Opening pressures for 
blow-off valve:

Panorama Nova Dive 3,2 to 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
Sport

3,2 to 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
NM/R

≥25 mbar
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Material:

Mask body EPDM

Head harness Silicone

Visor PC
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1 Informations relatives à la 
sécurité

1.1 Consignes générales de 
sécurité

– Avant d'utiliser le produit, veuillez lire attentivement 
la notice d'utilisation et celle des produits associés.

– Veuillez respecter scrupuleusement la notice 
d'utilisation. L'utilisateur devra comprendre la totalité 
des instructions et les respecter scrupuleusement. 
Veuillez utiliser le produit en respectant 
rigoureusement le domaine d'application.

– Ne pas jeter la notice d'utilisation. Veillez à ce que 
les utilisateurs conservent et utilisent cette notice de 
manière adéquate.

– Seul un personnel formé et compétent est autorisé à 
utiliser ce produit.

– Respecter les directives locales et nationales 
applicables à ce produit.

– Seul un personnel formé et spécialisé peut vérifier, 
réparer et entretenir le produit. Dräger recommande 
de conclure un contrat de maintenance avec Dräger 
et de faire effectuer tous les travaux de remise en 
état par Dräger.

– Pour la maintenance, veuillez utiliser uniquement 
des pièces et accessoires Dräger. Sinon, le 
fonctionnement correct du produit est susceptible 
d'être compromis.

– Ne pas utiliser des produits défectueux ou 
incomplets. Ne pas modifier le produit.

2 Conventions utilisées dans 
ce document

2.1 Signification des 
avertissements

Les avertissements suivants sont utilisés dans ce 
document ; ils signalent à l’utilisateur des dangers 
potentiels. Les avertissements sont définis comme 
suit :

2.2 Marques

Vous trouverez sur la page internet suivante les pays 
dans lesquels les marques de Dräger sont déposées : 
www.draeger.com/trademarks.

Les marques mentionnées ne sont déposées que dans 
certains pays et pas nécessairement dans le pays dans 
lequel ce document est publié.

Symbole 
d’avertis-
sement

Mention 
d’avertisse-
ment

Classification de l’avertis-
sement

AVERTISSE-
MENT

Signale une situation poten-
tiellement dangereuse qui, 
si elle n'est pas évitée, peut 
entraîner la mort ou des 
blessures graves.

ATTENTION Signale une situation poten-
tiellement dangereuse qui, 
si elle n'est pas évitée, peut 
entraîner des blessures. 
Peut également être utilisé 
pour avertir d'une utilisation 
incorrecte.

REMARQUE Signale une situation poten-
tiellement dangereuse qui, 
si elle n'est pas évitée, peut 
avoir des conséquences 
néfastes pour le produit ou 
l'environnement.

Marque Propriétaire de la marque

Molykote® Dow Corning Corporation
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3 Description

3.1 Aperçu des produits
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Réfé-
rence

Désignation

1 Jupe de masque

2 Fiche de protection

3 Capuchon de protection

4 Pince-nez

5 Oculaire

6 Boucle à rouleau

7 Cadre de serrage

8 Poignées d'ouverture rapide

9 Connecteur de masque droit

10 Connecteur de masque gauche

11 Connecteur de masque central

12 Valve de surpression

13 Pont de soupape

14 Touche de déblocage de raccord à enclique-
ter

15 Raccord à encliqueter pour alarme de pres-
sion résiduelle mécanique

16 Support de masque intérieur

17 Embout buccal

18 Vanne pilote

19 Masque intérieur

20 Étui de transport

21 Ensemble microphone / écouteurs (en 
option)

22 Alarme de pression résiduelle mécanique

21

22
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3.2 Description fonctionnelle

Le Panorama Nova Dive est un masque complet de 
plongée. Il s'agit d'une jupe de masque en élastomère 
EPDM doté d'un double joint à lèvres grâce auquel le 
masque complet est appliqué de manière étanche 
contre le visage du plongeur. Le bandage de tête 
réglable est fixé à la jupe de masque avec les cinq 
brides orientables individuellement. Chaque sangle est 
guidée par une boucle à rouleau qui permet de fixer les 
sangles selon leur réglage de longueur. Pour retirer le 
masque complet de la tête, les boucles à rouleau 
doivent être débloquées. Les deux boucles à rouleau 
latérales sont chacune reliées à une poignée d'accès 
rapide pour un déblocage plus rapide et plus facile. 
Pour cela, les deux boucles à rouleau latérales peuvent 
être débloquées à l'aide d'une poignée. Si une unité de 
communication sous-marine est utilisée, les pochettes 
d'écouteurs peuvent être montées sur les brides du 
bandage de tête. Le masque complet comprend un 
oculaire monté dans la gorge d'étanchéité de la jupe de 
masque à l'aide d'un cadre de serrage. Le cadre de 
serrage du Panorama Nova Dive est constitué en métal 
et celui du Panorama Nova Dive NM en plastique.

Deux pince-nez sont montés de façon pivotante dans 
l'oculaire et permettent au plongeur d'équilibrer la 
pression en fermant l'aile de nez.

L'occulaire du Panorama Nova Dive dispose d'un 
raccord à encliqueter sur le côté droit dans lequel il est 
possible de raccorder l'afficheur d'une alarme de 
pression résiduelle mécanique.

Chaque côté de la jupe de masque présente un raccord 
à encliqueter. Ces raccords à encliqueter permettent de 
connecter un ensemble microphone au masque 
complet. Des fiches de protection permettent d'assurer 
l'étanchéité des raccords à encliqueter libres.

Le raccord de masque comprend la pièce faciale 
principale et la valve de surpression recouverte d'un 
capuchon de protection ; la face intérieure du masque 
complet comprend la fixation pour le masque intérieur 
ainsi qu'un embout coulissant sur lequel peut être 
monté un embout buccal. Pour l’utilisation avec des 
systèmes respiratoires ouverts, un masque intérieur est 
généralement utilisé, tandis que le masque complet en 
association avec un équipement de plongée à circuit 
fermé est équipé d'un embout buccal (dans ce cas sans 
masque intérieur). Pour cela, les masques complets 
Panorama Nova Dive et Panorama Nova Dive Sport 
sont fournis avec un masque intérieur monté, tandis 

que les masques complets Nova Dive NM et Panorama 
Nova Dive R sont fournis avec un embout buccal 
installé.

Dans le masque intérieur, le flux de gaz respiratoire est 
dirigé à travers les vannes pilotes, afin d'éviter une 
respiration pendulaire avec accumulation de CO2 dans 
le masque complet.

Tous les masques complets sont livrés dans un étui de 
transport robuste. 

3.3 Domaine d’application

Le Panorama Nova Dive est un masque complet pour 
la plongée jusqu'à 50 m de profondeur. Il peut être 
utilisé avec des appareils de plongée à circuit fermé, 
ainsi qu'avec des régulateurs respiratoires disposant 
d'une connexion adéquate et ayant été testés selon le 
modèle type CE avec le masque complet.

– Le masque complet est une pièce faciale conforme 
à la norme EN 250 ou EN 14 143. 

– Il est possible de connecter au Panorama Nova Dive 
un ensemble microphone pour une unité de 
communication sous-marine.

– Le Panorama Nova Dive NM est un modèle 
amagnétique dont la version de base est prévue 
pour une utilisation avec appareils de plongée 
militaires à circuit fermé.

– Le Panorama Nova Dive R est identique au 
Panorama Nova Dive NM, excepté qu'il est 
magnétique. Il est conçu pour une utilisation avec 
appareils de plongée civils à circuit fermé.

– Le Panorama Nova Dive Sport est identique au 
Panorama Nova Dive, mais ne présente pas de 
connexion pour l'alarme de pression résiduelle 
mécanique dans l'oculaire.

3.4 Homologations

Ce produit est homologué selon :

● EN 250:2014

● (EU) 2016/425

Déclaration de conformité :

voir  www.draeger.com/product-certificates 

www.draeger.com/product-certificates
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4 Utilisation

4.1 Opérations préalables à 
l'utilisation

– Veuillez vérifier l'équipement de plongée avant 
chaque session de plongée.

– Veuillez effectuer l'entretien et la maintenance de 
l'équipement de plongée après chaque session de 
plongée.

– Veuillez vous familiariser avec la manipulation de 
l'équipement de plongée dans le bassin.

– Veuillez vous assurer de protéger l'équipement de 
plongée contre l'exposition directe aux rayons du 
soleil.

Veuillez toujours manipuler avec soin le masque 
complet, les rayures sur l'oculaire altèrent la visibilité.

Exemples de systèmes respiratoires

Les combinaisons suivantes de systèmes respiratoires 
sont utiles avec le Panorama Nova Dive. Les termes 
connexion droite et gauche se réfèrent dans chaque 
cas à la vue de l'utilisateur lorsque le masque est 
appliqué.

4.1.1 Montage du masque intérieur

1. Veuillez humidifier le bord du masque intérieur et le 
fixer dans la gorge du support du masque intérieur. 
Le bord doit entourer hermétiquement le support.

2. Veuillez aligner le masque intérieur. Il doit être placé 
au centre de la partie nasale de l'oculaire et ne doit 
présenter aucune bosse. La présence de bosse 
dans le masque intérieur indique que celui-ci n'est 
pas correctement inséré dans le support. L'orifice 
destiné à la valve de suppression (voir flèche) doit 
être placé exactement sous l'orifice correspondant 
dans le masque intérieur.

3
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5

Système respiratoire A

Masque complet Panorama Nova Dive
Panorama Nova Dive 
Sport

Connexion centrale Régulateur respiratoire

Connexion gauche Fiche de protection

Connexion droite Fiche de protection ou 
ensemble microphone, le 
cas échéant

Connexion d'alarme de 
pression résiduelle méca-
nique

Fiche de protection ou 
alarme de pression rési-
duelle mécanique

A

B

Système respiratoire B

Masque complet Panorama Nova Dive 
NM/R

Connexion centrale Appareil de plongée à cir-
cuit fermé

Connexion gauche Fiche de protection

Connexion droite Fiche de protection ou 
ensemble microphone, le 
cas échéant

3
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6
7

6
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4.1.2 Montage de l'ensemble 
microphone / écouteurs

1. Veuillez introduire le microphone dans le raccord à 
encliqueter à droite du masque complet.

2. Veuillez tourner le microphone de manière à ce que 
les câbles d'écouteurs soient dirigés directement 
dans chaque pochette d'écouteurs.

3. Veuillez glisser les écouteurs dans les pochettes 
d'écouteurs et fermer les pochettes à l'aide des 
boutons-poussoirs.

4.1.3 Montage du câble de microphone

Une fois les deux écouteurs rangés dans les pochettes 
correspondantes, le câble de l'oreillette gauche est 
encore fixé en deux emplacements supplémentaires 
pour éviter une éventuelle diminution de la visibilité et 
tout dommage du câble sortant. Nous vous invitons à 
poser le câble sous la plaque support qui soutient le 
cadre de l'oculaire au-dessus de la pièce de connexion 
centrale. Pour cela, veuillez plier la partie inférieure du 
corps de masque vers l'arrière jusqu'à pouvoir poser le 
câble derrière la plaque support. De plus, le câble est 
dirigé à travers la bague de serrage sur la moitié 
gauche de la tête. Pour cela, veuillez ouvrir l'attache de 
la bague de serrage et guider le câble à travers. Puis, 
refermer la bague de serrage.

4.2 Mise en place du masque 
complet

1. Nous vous invitons à éloigner toutes les sangles du 
bandage de tête.

2. La connexion centrale au minimum doit être ouverte 
pour pouvoir respirer.

3. Veuillez placer le menton dans la mentonnière, le 
bandage de tête sur la tête et appliquer le masque 
complet contre le visage de façon à ce que la lèvre 
s'adapte parfaitement.

4. Nous vous invitons à serrer vers l'arrière de manière 
régulière sur les deux sangles situées au niveau de 
la nuque, l'une après l'autre (figue 1).

5. Nous vous invitons à serrer vers l'arrière de manière 
régulière sur les deux sangles situées au niveau de 
la tempe, l'une après l'autre (figue 2).

6. Veuillez tirer légèrement sur la sangle de tête vers 
l'arrière pour ajuster (figure 3).

4.2.1 Contrôle de l'étanchéité du masque 
complet

1. Nous vous invitons à vous assurer de l'étanchéité 
des connexions du masque à l'aide de fiches de 
protection ou de régulateurs respiratoires dont 
l'alimentation en gaz est fermée. La connexion pour 
l'alarme de pression résiduelle mécanique doit 
également être étanche.

2. Veuillez inspirer jusqu'à générer une dépression.

3. Retenir la respiration pendant quelques instants. La 
dépression doit se maintenir. Dans le cas contraire, 
resserrer les sangles.

4. Répéter deux fois le test d'étanchéité.

Vous ne devez plonger qu'avec un masque complet 
étanche !

4.2.2 Contrôle du bon fonctionnement des 
pince-nez

1. Veuillez pousser vers l'intérieur les deux leviers 
situés à l'extérieur de l'oculaire.
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2. Veuillez appuyer les deux boutons-poussoirs en 
caoutchouc à l'intérieur du masque complet contre 
les narines de manière à ressentir une surpression 
au niveau des oreilles moyennes lors de l'expiration 
par le nez.

3. Les poussoirs en caoutchouc dans le masque 
complet peuvent être réglés par glissement vers 
l'avant et vers l'arrière.

4. Si ce réglage est insuffisant, l'ensemble du masque 
complet doit être placé, le cas échéant, plus haut et 
plus fermement sur le visage.

5. Nous vous invitons à mettre en place l'appareil de 
plongée, voir la notice d'utilisation de l'appareil de 
plongée.

4.2.3 Connexion de l'alarme de pression 
résiduelle

1. Nous vous invitons à raccorder l'ensemble piston de 
l'alarme de pression résiduelle mécanique au 
raccord à encliqueter sur le côté de l'oculaire jusqu'à 
la butée. 

2. Veuillez contrôler l'ajustement serré en tirant sur 
l'ensemble piston (de préférence avec l'aide d'une 
seconde personne). La bague de déblocage doit 
être mobile.

4.2.4 Connexion des systèmes 
respiratoires

1. Le cas échéant, nous vous invitons à raccorder le 
second régulateur respiratoire, c'est-à-dire insérer le 
ressort dans le raccord à encliqueter jusqu'à 
enclenchement. Veuillez contrôler l'ajustement 
correct du raccord en tirant sur le régulateur 
respiratoire en direction opposée au raccord. Ceci 
devrait être contrôlé de préférence par une seconde 
personne.

Le raccord central permet de respirer l'air ambiant, 
par ex. pendant le trajet jusqu'à l'eau ou sur le bord 
du bateau.

2. Ouvrir l’alimentation en gaz du système respiratoire 
principal (voir la notice d'utilisation correspondante). 
Insérer le système respiratoire principal juste avant 
utilisation (sur terre ou à bord) dans le raccord 
central du masque complet. 

3. Veuillez contrôler la connexion correcte du raccord à 
encliqueter en tirant en direction opposée, et inspirer 
et expirer plusieurs fois.

4. Veuillez contrôler le bon fonctionnement du second 
système respiratoire, le cas échéant (voir notice 
d'utilisation correspondante).

5. Vous ne devez plonger que si tous les systèmes 
respiratoires raccordés fonctionnent parfaitement !

Ce manuel propose un ordre à suivre pour la mise en 
place et le contrôle de l'appareil de plongée et du 
masque complet. Chaque client souhaitera l'essayer et 
décider par lui-même. Néanmoins, il est important, 
dans tous les cas, de réaliser correctement les étapes 
de mise en place et de contrôle telles que décrites dans 
ce manuel.

4.3 Au cours du fonctionnement

4.3.1 Contrôle de l'étanchéité

Aucune bulle d'air ne doit être visible au niveau des 
raccords et de la lèvre. Vous devez impérativement 
faire contrôler ceci par votre partenaire de plongée ou 
guide au début de chaque plongée en eau peu 
profonde.

Si vous avez raccordé plusieurs systèmes respiratoires 
à votre masque complet, dont au moins un en tant que 
système respiratoire d'urgence indépendant, nous vous 
recommandons expressément de vous assurer que 
vous ne respirez en aucun cas par inadvertance le gaz 
de votre réserve indépendante. Par exemple, en 
maintenant fermée la réserve de gaz si celle-ci peut 
être rouverte sous l'eau à tout moment. Ou par une 
vanne d'arrêt de moyenne pression, même si celle-ci 
est toujours facile à atteindre sous l'eau.

4.3.2 Compensation de la pression

Lors de la plongée, la compensation de la pression doit 
être démarrée, même à faible profondeur.

Les deux pince-nez permettent de boucher les ailes de 
nez afin de pouvoir effectuer une « manœuvre de 
Valsalva » pour compenser la pression.
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1. Veuillez vous assurer de l'étanchéité des ailes de 
nez à l'aide des pince-nez.

2. Nous vous invitons à fermer la bouche / le palais et, 
avec les poumons, à générer doucement la contre-
pression requise dans le rhinopharynx.

4.3.3 Purge de l'eau

En cas d'infiltration d'eau dans le masque complet, 
celle-ci peut être évacuée du masque à tout moment en 
expirant par le nez en gardant la tête droite. L'eau est 
ensuite évacuée du masque complet par la valve de 
surpression.

4.4 Après l'utilisation

Veuillez appuyer sur les touches de blocage des 
raccords à encliqueter correspondants et enlever tous 
les systèmes respiratoires du masque complet. Après 
avoir retiré le système respiratoire du raccord de 
moyenne pression, vous pouvez immédiatement 
respirer l'air ambiant, c'est-à-dire que le masque 
complet peut être gardé pour aller éventuellement sur 
la rive. L'ensemble microphone et / ou l'alarme de 
pression résiduelle mécanique éventuellement installés 
peuvent être laissés sur le masque complet.

Nous vous invitons à saisir à deux mains les poignées 
d'ouverture rapide et à les tirer vers l'avant jusqu'à ce 
que les quatre sangles latérales du bandage de tête 
soient entièrement écartées. Puis, veuillez retirer le 
masque complet par le haut de la tête à l'aide des 
poignées.

Nettoyage

Veuillez nettoyer soigneusement le masque complet 
après chaque utilisation. Pour de plus amples 
informations, se référer au chapitre suivant: 
"Nettoyage", page 34

5 Dépannage
3

5
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Erreur Cause Solution

Lèvre non 
étanche

Une partie de la 
lèvre repose sur 
la cagoule

Contrôler avec 
les doigts et, si 
nécessaire, reti-
rer la partie de 
cagoule située 
sous la lèvre.

Lèvre repliée Glisser un doigt 
sous la lèvre.

Bandage de tête 
desserré

Tirer sur chaque 
sangle. Pour de 
plus amples 
informations, se 
référer au cha-
pitre suivant: 
"Mise en place 
du masque 
complet", page 3
0.

Lèvre défec-
tueuse

Faire remplacer 
par un personnel 
spécialisé.

Conduit du 
pince-nez non 
étanche

Joints toriques 
défectueux

Faire examiner, 
et réparer si 
nécessaire, par 
un personnel 
spécialisé
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6 Maintenance

Après une opération de maintenance et / ou le 
remplacement de pièces, nous vous invitons à contrôler 
de nouveau le bon fonctionnement et l'étanchéité de 
l'équipement.

Nous vous recommandons de faire contrôler l'état et 
bon fonctionnement du masque complet au moins une 
fois par an (tous les six mois dans le cas de plus de 
150 plongées par an) par un personnel dûment formé.

Pour maintenir la disponibilité opérationnelle du 
masque complet, réaliser les travaux suivants :

– veuillez nettoyer le masque complet.

– Inspecter visuellement la valve de surpression du 
masque complet de temps en temps. Démonter la 
valve de surpression, puis la remonter pour détecter 
un encrassement ou des défauts.

– veuillez frotter légèrement les lèvres des raccords à 
encliqueter (1, 2, 3) avec une graisse silicone 
Molykote® M111 après 20 à 30 plongées.

6.1 Périodicité de maintenance

Soupape expira-
toire non étanche

Logement ou 
disque de sou-
pape encrassé 
ou endommagé

Contrôler visuel-
lement la sou-
pape expiratoire, 
la remplacer ou 
la nettoyer si 
nécessaire. Pour 
de plus amples 
informations, se 
référer au cha-
pitre suivant: 
"Maintenance", p
age 33.

Raccordement 
du joint torique 
défectueux

Remplacer le 
joint torique

Pièce faciale non 
étanche

La pièce faciale 
n'est pas correc-
tement enclen-
chée

Contrôler le posi-
tionnement cor-
rect, 
éventuellement 
ré-insérer jusqu'à 
entendre le res-
sort s'enclencher 
dans le raccord

Raccord 
encrassé

Nettoyage

Raccord latéral 
au niveau de la 
lèvre non 
étanche

Serrer l'écrou à 
l'intérieur

Raccord à encli-
queter pour 
alarme de pres-
sion résiduelle 
non étanche

La fixation à vis 
du raccord est 
desserrée

Saisir le raccord 
à l'extérieur de 
l'oculaire et ser-
rer en tournant 
en sens horaire 
(uniquement à la 
main !)

Erreur Cause Solution

Pièce de l'appareil
Travaux à assu-
rer

A
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rè
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Masque complet 
(intégral)

Nettoyage, désin-
fection

X

Vérification de la 
visibilité, du fonc-
tionnement et de 
l'étanchéité

X X1)

2)

1) Uniquement par du personnel spécialisé autorisé.
2) Pour plus de 150 plongées par semestre.

Vanne de purge et 
vanne pilote

Contrôle visuel X X

Remplacement X

Pince-nez

Contrôle visuel X X

Remplacer les 
joints toriques

X2)

Joint torique sous 
le support du 
masque

Contrôle visuel X X

Remplacer les 
joints toriques

X2)

Clip de fixation des 
pièces faciales

Vérifier le fonc-
tionnement

X X

Remplacer les 
joints toriques

X2)

Joints toriques sup-
plémentaires

Remplacement X2)
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6.2 Nettoyage et désinfection

REMARQUE
Risque de dégâts matériels !
Pour nettoyer et désinfecter, nous vous recommandons 
de ne pas utiliser de solvants (par ex. acétone ou 
alcool) ni de produits de nettoyage contenant des 
particules abrasives. 

► Utiliser uniquement les procédés décrits ainsi que 
les nettoyants et désinfectants mentionnés. D'autres 
produits, dosages et temps d'action peuvent 
provoquer des dommages sur le produit.

Pour plus d'informations sur les détergents et 
désinfectants appropriés et leurs spécifications, voir le 
document 9100081 sur  www.draeger.com/IFU .

6.2.1 Nettoyage

Veuillez nettoyer soigneusement le masque complet 
après chaque utilisation.

1. Préparer une solution de nettoyage avec de l'eau et 
un produit de nettoyage.

2. Nettoyer toutes les pièces avec un chiffon doux et 
une solution de nettoyage.

3. Rincer abondamment les pièces sous le robinet. 
Veuillez vous assurer de rincer abondamment sous 
l'eau chaude courante les pièces faciales ventilées, 
le masque intérieur ou l'embout buccal. Nous vous 
invitons à orienter le jet d'eau directement sur la 
valve de surpression par l'intérieur.

4. Ne pas sécher le masque complet à plus de 60 °C, 
ne pas poser les produits en caoutchouc sur des 
radiateurs ni les exposer à la lumière directe du 
soleil. Observer les lignes directrices pour le 
stockage et la maintenance de produits en 
caoutchouc DIN ISO 2230.

6.2.2 Désinfection

Nécessaire après chaque plongée uniquement si le 
masque complet ne fait pas partie de l'équipement 
personnel du plongeur, ou s'il a été utilisé par une tierce 
personne.

1. Veuillez préparer un bain désinfectant à base d'eau 
et de produit désinfectant.

2. Placer toutes les pièces devant être désinfectées 
dans le bain désinfectant.

3. Rincer abondamment les pièces sous le robinet.

4. Veuillez faire sécher toutes les pièces à l'air ou dans 
l'installation de séchage (température : max. 60 °C). 
Protéger contre les rayons du soleil directs.

6.3 Remplacement des disques de 
soupape des vannes pilotes

1. Nous vous invitons à extraire vers l'intérieur les 
disques de soupape usagés. 

2. Veuillez insérer l'ergot du nouveau disque de 
soupape dans l'ouverture intérieure et tirer de 
l'extérieur jusqu'à ce que la découpe arrière de 
l'ergot soit visible. Les disques de soupape doivent 
reposer de manière uniforme à l'intérieur.

6.4 Remplacement du disque de la 
soupape expiratoire

Veuillez retirer le capuchon de protection du connecteur 
du masque. Nous vous invitons à appuyer sur une 
branche du pont vers l'intérieur et à retirer le pont. Puis 
à saisir le disque de soupape sur le raccord et à 
l'extraire du guidage. Veuillez nettoyer le siège de 
soupape s'il est encrassé ou endommagé. Veuillez 
humidifier avec de l'eau le nouveau disque de soupape 
avec plaque de pression et le mettre en place. Si le 
siège de soupape est équilibré, le disque de soupape 
doit pouvoir glisser dans le guidage sous l'effet de son 
propre poids. Le pont est marqué des lettres « L » pour 
gauche et « R » pour droite et est posé incliné.

6.5 Graissage du conduit du pince-
nez

1. Nous vous invitons à dévisser les leviers du pince-
nez et à les retirer.

2. Veuillez retirer les arbres et étriers du côté intérieur 
du masque complet.

3
5

7
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www.draeger.com/IFU
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3. Nous vous invitons à nettoyer les arbres, joints 
toriques et conduits avec un chiffon non pelucheux 
ou un coton-tige, ou à utiliser de nouvelles pièces et 
à les graisser avec une graisse silicone Molykote® 
M111.

4. Nous vous invitons à remonter en ordre inverse les 
arbres et leviers du pince-nez. 

5. Serrer correctement les vis à la main.

7 Elimination

8 Stockage

Veuillez stocker le masque complet dans l'étui de 
transport fourni, prêt à l'emploi, frais, sec et exempt de 
saleté. Assurez-vous que le masque complet est 
entièrement sec avant de le stocker. Nous vous 
recommandons de laisser l'étui de transport entrouvert 
pour permettre une circulation de l'air. Nous vous 
invitons à protéger le produit contre tout rayonnement 
direct de lumière UV ou de chaleur. Respecter la norme 
DIN ISO 2230, les lignes directives pour le stockage, la 
maintenance et le nettoyage des produits en 
caoutchouc.

9 Caractéristiques techniques

3
5

8
7

7

Il est interdit d'éliminer ce produit avec les déchets 
domestiques. C'est pourquoi, il est marqué du 
symbole ci-contre.
Dräger reprend gratuitement ce produit. Pour de 
plus amples informations, veuillez contacter les 
distributeurs nationaux ou vous adresser directe-
ment à Dräger.

Poids :

Panorama Nova Dive 940 g

Panorama Nova Dive 
Sport

930 g

Panorama Nova Dive 
NM/R

940 g

Température de 
fonctionnement :

-20 °C à +50 °C

Température de 
stockage :

-30 °C à +70 °C

Pressions d'ouverture 
de la valve de 
surpression :

Panorama Nova Dive 3,2 à 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
Sport

3,2 à 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
NM/R

≥25 mbar

Matériau :

Jupe de masque EPDM

Bandage de tête Silicone

Oculaire Polycarbonate
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1 Veiligheidsrelevante 
informatie

1.1 Algemene veiligheidsinformatie

– Het is belangrijk om voor gebruik van dit product 
deze gebruiksaanwijzing en de gebruiksaanwijzing 
van de bijbehorende producten zorgvuldig door te 
lezen.

– De gebruiksaanwijzing strikt opvolgen. De gebruiker 
moet de aanwijzingen volledig begrijpen en strikt 
opvolgen. Het product mag uitsluitend worden 
gebruikt voor de doeleinden zoals gespecificeerd 
onder 'Beoogd gebruik'.

– Werp deze gebruiksaanwijzing niet weg. Zorg ervoor 
dat de gebruiksaanwijzing wordt bewaard en op de 
juiste manier wordt nageleefd door de gebruikers 
van het product.

– Dit product mag uitsluitend worden gebruikt door 
opgeleid en competent personeel.

– Lokale en nationale voorschriften die op dit product 
van toepassing zijn strikt opvolgen.

– Inspectie, reparatie en onderhoud van het product 
zijn voorbehouden aan geschoold en vakkundig 
personeel. Dräger adviseert het afsluiten van een 
Dräger-servicecontract voor alle 
onderhoudsactiviteiten en alle reparaties te laten 
uitvoeren door Dräger.

– Maak voor onderhoudswerkzaamheden uitsluitend 
gebruik van originele Dräger-onderdelen en -
toebehoren. Anders kan de juiste werking van het 
product niet worden gewaarboorgd.

– Maak geen gebruik van defecte of onvolledige 
producten. Voer geen aanpassingen uit aan het 
product.

2 Aanwijzingen in dit 
document

2.1 Betekenis van de 
waarschuwingen

In dit document worden de volgende waarschuwingen 
gehanteerd om de gebruiker te waarschuwen voor 
mogelijke gevaren. De betekenissen van de 
waarschuwingen zijn als volgt gedefinieerd:

2.2 Merken

De volgende internetpagina vermeldt de landen waar 
de merken van Dräger geregistreerd zijn: 
www.draeger.com/trademarks.

De genoemde merken zijn alleen in bepaalde landen 
geregistreerd en niet noodzakelijkerwijs in het land, 
waar dit document werd gepubliceerd.

Waar-
schu-
wingssy
mbool

Signaal-
woord

Classificatie van de waar-
schuwing

WAAR-
SCHUWING

Wijst op een potentieel 
gevaarlijke situatie. Wan-
neer deze niet wordt voorko-
men, kan dit leiden tot de 
dood of ernstig letsel.

VOORZICH-
TIG

Wijst op een potentieel 
gevaarlijke situatie. Wan-
neer deze niet wordt voorko-
men, kan dit leiden tot 
ernstig letsel. Kan ook wor-
den gebruikt als waarschu-
wing tegen ondeskundig 
gebruik.

AANWIJ-
ZING

Wijst op een potentieel 
gevaarlijke situatie. Wan-
neer deze niet wordt voorko-
men, kan dit leiden tot 
schade aan het product of 
het milieu.

Merk Merkeigenaar

Molykote® Dow Corning Corporation
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3 Beschrijving

3.1 Productoverzicht

Legenda:
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Nr. Benaming

1 Maskerlichaam

2 Blinde stekker

3 Beschermkap

4 Neusdrukker

5 Vizier

6 Rolgespen

7 Spanraam

8 Greep van snelopening

9 Maskeraansluiting rechts

10 Maskeraansluiting links

11 Maskeraansluiting midden

12 Uitblaasventiel

13 Veerbrug ventiel

14 Ontgrendelingsknop stekkeraansluiting

15 Stekkeraansluiting voor mechanische rest-
drukwaarschuwing

16 Maten binnenmasker

17 Bijtmondstuk

18 Regelventiel

19 Binnenmasker

20 Transportbox

21 Microfoon-/speakereenheid (optioneel)

22 Mechanische restdrukwaarschuwing

21

22
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3.2 Functionele beschrijving

De Panorama Nova Dive is een volgelaatsmasker voor 
duiktoepassingen. De basis is een maskerlichaam van 
EPDM-elastomeer met een dubbele afdichtlijn, 
waarmee het volgelaatsmasker op het gelaat van de 
duiker wordt afgedicht. Op het maskerlichaam is het 
instelbare hoofdbandenstelsel bevestigd, waarvan alle 
vijf banden afzonderlijk draaibaar zijn. De afzonderlijke 
banden worden daarbij telkens door een rolgesp geleid, 
waarmee elke afzonderlijke band op de gewenste 
lengte kan worden vastgezet. Om het volgelaatsmasker 
van het hoofd te verwijderen, moeten de rolgespen 
worden ontgrendeld. De twee rolgespen aan de 
zijkanten zijn verbonden met een snelgreep, waarmee 
de banden sneller en gemakkelijker kunnen worden 
ontgrendeld. Daardoor kunnen beide rolgespen aan de 
zijkanten telkens via één greep worden ontgrendeld. 
Indien een communicatie-eenheid voor onder water 
moet worden gebruikt, kunnen de speakerhouders op 
de banden van het hoofdbandenstel worden 
aangebracht. Het volgelaatsmasker heeft een vizier, dat 
met een spanframe in de afdichtingsgroef van het 
maskerlichaam is bevestigd. Het spanframe van de 
Panorama Nova Dive is gemaakt van metaal en van de 
Panorama Nova Dive NM van kunststof.

In het vizier zijn twee draaibare neusdrukkers 
geïntegreerd, waarmee de duiker door afsluiten van de 
neusvleugels een drukvereffening kan uitvoeren.

In het vizier van de Panorama Nova Dive is aan de 
rechterzijde een stekkeraansluiting aangebracht, 
waarop het display van een mechanische 
restdrukwaarschuwing kan worden aangesloten.

In het maskerlichaam is aan elke zijkant een 
stekkeraansluiting geïntegreerd. Via deze 
stekkeraansluitingen kan een microfooneenheid met 
het volgelaatsmasker worden verbonden. De niet-
gebruikte stekkeraansluitingen kunnen met blinde 
stekkers worden afgesloten.

De maskeraansluiting omvat de hoofdaansluiting voor 
ademlucht, het door de beschermkap afgedekte 
uitblaasventiel en aan de binnenkant van het 
volgelaatsmasker de houder voor het binnenmasker, 
evenals een verschuifbaar gemonteerde huls waarop 
een bijtmondstuk kan worden aangebracht. Voor 
toepassing met open ademsystemen wordt doorgaans 
een binnenmasker gebruikt, terwijl het 
volgelaatsmasker in combinatie met 
circulatieduiktoestellen met een bijtmondstuk (dan 
zonder binnenmasker) wordt uitgerust. Hiervoor worden 
de volgelaatsmaskers Panorama Nova Dive en 

Panorama Nova Dive Sport met een gemonteerd 
binnenmasker geleverd, terwijl de volgelaatsmaskers 
Panorama Nova Dive NM en Panorama Nova Dive R 
met een gemonteerd bijtmondstuk worden geleverd.

Bij het binnenmasker wordt de ademgasstroom door de 
regelventielen geleid, zodat binnenin het 
volgelaatsmasker geen pendelademhaling met stijging 
van het CO2-gehalte optreedt.

Alle volgelaatsmaskers worden in een stevige 
transportbox geleverd. 

3.3 Gebruiksbestemming

De Panorama Nova Dive is een volgelaatsmasker voor 
duiktoepassingen tot een diepte van 50 m. Het masker 
kan worden gebruikt in combinatie met 
circulatieduiktoestellen en met persluchtsets, indien 
deze zijn voorzien van de passende steekverbinding en 
samen met het volgelaatsmasker aan een CE-controle 
van de geproduceerde eenheden zijn onderworpen.

– Het volgelaatsmasker is een aansluiting van het 
ademfilter conform EN 250 resp. EN 14 143. 

– Op de Panorama Nova Dive kan een microfoon voor 
een onderwater-communicatiesysteem worden 
aangesloten.

– De Panorama Nova Dive NM is een niet-
magnetische uitvoering, die in de basisuitvoering is 
bedoeld voor gebruik met militaire 
circulatieduiktoestellen.

– De Panorama Nova Dive R is hetzelfde 
geconstrueerd als de Panorama Nova Dive NM, 
maar is magnetisch. Deze is bedoeld voor gebruik 
met civiele circulatieduiktoestellen.

– De Panorama Nova Dive Sport is hetzelfde 
geconstrueerd als de Panorama Nova Dive, echter 
zonder aansluiting voor de mechanische 
restdrukwaarschuwing in het vizier.

3.4 Toelatingen

Dit product is toegelaten conform:

● EN 250:2014

● (EU) 2016/425

Conformiteitsverklaring:

zie  www.draeger.com/product-certificates 

www.draeger.com/product-certificates
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4 Gebruik

4.1 Voorbereidingen voor gebruik

– Duikuitrusting vóór elke duiksessie controleren.

– Duikuitrusting na elke duiksessie onderhouden en 
verzorgen.

– Zich vertrouwd maken met het gebruik van de 
duikuitrusting in een zwembad.

– Er op letten dat de duikuitrusting tegen direct 
zonlicht wordt beschermd.

Het volgelaatsmasker altijd met zorg behandelen, 
krassen op het vizier belemmeren het zicht.

Voorbeelden van ademsystemen

De volgende combinaties van ademsystemen zijn nuttig 
bij gebruik van de Panorama Nova Dive. De begrippen 
aansluiting rechts en aansluiting links hebben 
betrekking op het zicht vanuit de gebruiker wanneer het 
masker wordt gedragen.

4.1.1 Montage binnenmasker

1. Rand van het binnenmasker bevochtigen en in de 
groef in de binnenmaskerhouder aanbrengen. De 
rand moet de houder rondom stevig omvatten.

2. Het binnenmasker aanbrengen. Het moet midden in 
het uitstekende neusgedeelte van het vizier passen 
en mag geen indeukingen vertonen. Indeukingen in 
de omtrek van het binnenmasker betekenen dat het 
niet goed in de houder is geschoven. De opening 
voor het uitblaasventiel (zie pijl) moet precies onder 
de betreffende opening in het binnenmasker zitten.

4.1.2 Montage speaker-/microfooneenheid

1. Microfoon in de aansluiting rechts van het 
volgelaatsmasker aanbrengen.

2. Microfoon zo draaien dat de kabels voor de 
speakers direct in de richting van de betreffende 
speakerhouders lopen.

3. Speakers in de speakerhouders aanbrengen en de 
houders met de drukknopen afsluiten.

3
5

7
0

5

Ademsysteem A

Volgelaatsmasker Panorama Nova Dive
Panorama Nova Dive 
Sport

Aansluiting midden Persluchtset

Aansluiting links Blinde stekker

Aansluiting rechts Blinde stekker of evt. 
microfoon

Aansluiting mechanische 
restdrukwaarschuwing

Blinde stekker of mechani-
sche restdrukwaarschu-
wing

Ademsysteem B

Volgelaatsmasker Panorama Nova Dive 
NM/R

Aansluiting midden Circulatieduiktoestel

Aansluiting links Blinde stekker

A

B

Aansluiting rechts Blinde stekker of evt. 
microfoon
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4.1.3 Montage microfoonkabel

Nadat beide speakers in de betreffende houders zijn 
aangebracht, wordt de kabel voor het linkeroor op nog 
twee punten vastgezet, om mogelijke belemmeringen 
van het zicht en beschadiging van de loshangende 
kabel te voorkomen. De kabel onder de steunplaat 
leggen, die boven de middelste steekkoppeling het 
vizier ondersteunt. Hiervoor het onderste deel van het 
maskerlichaam naar achteren buigen tot de kabel 
achter de steunplaat kan worden gelegd. Ook wordt de 
kabel door de draadklem op de linkerhelft van het hoofd 
geleid. Hiervoor de draadklem van de knop duwen en 
de kabel erdoor leiden. Daarna de draadklem weer 
bevestigen.

4.2 Volgelaatsmasker aandoen

1. Alle banden van het hoofdbandenstel lang maken.

2. Ten minste de middelste aansluiting moet open zijn 
om te kunnen ademen.

3. Kin in de kinbak plaatsen, hoofdbandenstel over het 
hoofd leiden en het volgelaatsmasker tegen het 
gezicht duwen, zodat de afdichtlijn glad aansluit.

4. Beide nekbanden gelijkmatig een voor een naar 
achteren straktrekken (afbeelding 1).

5. Beide voorhoofdbanden gelijkmatig een voor een 
naar achteren straktrekken (afbeelding 2).

6. Hoofdband om af te stellen slechts iets naar 
achteren aantrekken (afbeelding 3).

4.2.1 Controleren of het volgelaatsmasker 
dicht is

1. Maskeraansluitingen met blinde stekkers of 
persluchtsets, waarvan de gastoevoer niet geopend 
is, afsluiten. Ook de aansluiting voor de 
mechanische restdrukwaarschuwing moet worden 
afgesloten.

2. Inademen tot er onderdruk ontstaat.

3. Houd de adem kort in. De onderdruk moet 
gehandhaafd blijven, anders de banden natrekken.

4. Herhaal de dichtheidstest twee keer herhalen.

Duiksessie alleen starten wanneer het 
volgelaatsmasker dicht aansluit!

4.2.2 Werking van de neusdrukkers 
controleren

1. Beide hendels aan de buitenkant van het vizier naar 
binnen duwen.

2. De twee rubberen drukkers binnen in het 
volgelaatsmasker moeten zo tegen uw neusvleugels 
drukken, dat u bij uitademen door de neus overdruk 
in het middenoor voelt.

3. De rubberen drukkers in het volgelaatsmasker 
kunnen worden ingesteld door ze vooruit en teruguit 
te schuiven.

4. Als deze instelling onvoldoende is, moet het 
volledige volgelaatsmasker wat hoger of lager op 
het gezicht worden geplaatst.

5. Duiktoestel omdoen, zie gebruiksaanwijzing van het 
duiktoestel.

4.2.3 Restdrukwaarschuwing aansluiten

1. Zuigereenheid van de mechanische 
restdrukwaarschuwing in de stekkeraansluiting aan 
de zijkant tot de aanslag in het vizier steken. 
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2. Controleren of de eenheid goed vastzit (zo mogelijk 
door een tweede persoon) door aan de 
zuigereenheid te trekken. De ontgrendelingsring 
moet vrij kunnen bewegen.

4.2.4 Ademsystemen aansluiten

1. Zo nodig tweede persluchtset aansluiten, d.w.z. erin 
steken tot de veer in de stekkeraansluiting hoorbaar 
vastklikt. Controleren of de stekkeraansluiting goed 
vastzit, door tegen de insteekrichting in aan de 
persluchtset te trekken. Dit dient zo mogelijk door 
een tweede persoon te worden gecontroleerd.
Door de aansluiting in het midden kan nog 
omgevingslucht worden ingeademd, bijvoorbeeld 
om naar het water of de rand van de boot te lopen.

2. Gastoevoer van het hoofdademsysteem openen (zie 
bijbehorende gebruiksaanwijzing). 
Hoofdademsysteem direct vóór gebruik (aan land of 
aan boord) in de middelste aansluiting van het 
volgelaatsmasker steken. 

3. Controleren of het goed is aangesloten door tegen 
de insteekrichting in aan de stekkeraansluiting te 
trekken en meermaals in en uit te ademen.

4. Werking van het tweede ademsysteem controleren, 
indien aanwezig (zie bijbehorende 
gebruiksaanwijzing).

5. Pas duiken wanneer alle aangesloten 
ademsystemen foutloos werken!

De hier genoemde volgorde voor het aandoen van 
duiktoestel en volgelaatsmasker is een voorbeeld. 
Iedereen mag dit uitproberen en zelf beslissen. 
Belangrijk is echter dat de manier van aandoen en 
controleren altijd correct zoals hier beschreven gebeurt.

4.3 Tijdens gebruik

4.3.1 Op lekkages controleren

Op de aansluitingen en de afdichtlijn mogen geen 
luchtbellen zichtbaar zijn. Dit moet door uw duikpartner 
of de signaalman vóór elke duiksessie beslist in ondiep 
water worden gecontroleerd.

Wanneer er meerdere ademsystemen tegelijkertijd op 
het volgelaatsmasker zijn aangesloten, waarvan er ten 
minste één als onafhankelijk noodademsysteem is 
voorzien, adviseren wij met klem om te controleren dat 
u nooit onbedoeld gas uit uw onafhankelijke 
noodvoorraad ademt. Dit kan bijvoorbeeld gebeuren 
door gesloten houden van de gasvoorraad, indien u de 
gasvoorraad onder water te allen tijde opnieuw kunt 

openen. Of door een middendruk-afsluitventiel, 
wanneer ook dit onder water te allen tijde gemakkelijk 
bereikbaar is.

4.3.2 Drukvereffening tot stand brengen

Bij het duiken moet al op geringe diepte met de 
drukvereffening worden gestart.

Met behulp van de twee neusdrukkers kunnen de 
neusvleugels worden afgesloten, om zo een "Vasalva-
manoeuvre" voor drukvereffening te kunnen uitvoeren.

1. Neusvleugels met behulp van de neusdrukkers 
afsluiten.

2. Mond/gehemelte sluiten en met longkracht 
voorzichtig de benodigde tegendruk in de neus- en 
keelholte genereren.

4.3.3 Water uitblazen

Als er water in het volgelaatsmasker is 
binnengedrongen, kan dit er altijd weer uit worden 
verwijderd door het hoofd rechtop te houden en via de 
neus uit te ademen. Het water wordt dan door het 
uitblaasventiel uit het volgelaatsmasker geperst.

4.4 Na het gebruik

Op de ontgrendelingsknoppen van de betreffende 
stekkeraansluitingen drukken en alle ademsystemen 
van het volgelaatsmasker losmaken. Na het losmaken 
van het ademsysteem van de middendrukaansluiting 
kan meteen omgevingslucht worden ingeademd, d.w.z. 
het volgelaatsmasker hoeft niet te worden afgezet om 
bijvoorbeeld naar de waterkant te lopen. Een eventueel 
gemonteerde microfooneenheid en/of mechanische 
restdrukwaarschuwing kan aan het volgelaatsmasker 
bevestigd blijven.
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Met beide handen de grepen van de snelopening 
vastpakken en recht naar voren trekken, tot de vier 
banden van het hoofdbandenstel aan de zijkanten hun 
maximale lengte hebben. Daarna het volgelaatsmasker 
met de grepen naar boven van het hoofd trekken.

Reinigen

Het volgelaatsmasker moet na elk gebruik grondig 
worden gereinigd. Voor meer informatie, zie het 
volgende hoofdstuk: "Reiniging", pagina 44

5 Probleemoplossing

6 Onderhoud

Na onderhoudswerkzaamheden en/of vervanging 
van onderdelen opnieuw de dichtheid en de werking 
controleren.

De toestand en deugdelijke werking van het 
volgelaatsmasker dienen ten minste eenmaal per jaar 
(bij meer dan 150 duiksessies per jaar eenmaal per half 
jaar) door vakkundig personeel te worden 
gecontroleerd.
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Probleem Oorzaak Oplossing

Afdichtlijn lek De afdichtlijn valt 
gedeeltelijk over 
de hoofdkap

Met de vingers 
controleren en zo 
nodig delen van 
de hoofdkap 
onder de afdicht-
lijn uit trekken.

Afdichtlijn naar 
binnen geknikt

Vinger onder de 
afdichtlijn door 
trekken.

Hoofdbanden-
stel los

Afzonderlijke 
hoofdbanden 
natrekken. Voor 
meer informatie, 
zie het volgende 
hoofdstuk: "Vol-
gelaatsmasker 
aandoen", pagin
a 41.

Afdichtlijn defect Door vakkundig 
personeel laten 
vervangen.

Doorvoer neus-
drukkers lek

O-ring defect Door vakkundig 
personeel laten 
controleren en zo 
nodig repareren

Uitademventiel 
lek

Zitting of ventiel-
schijf verontrei-
nigd of 
beschadigd

Uitademventiel 
visueel controle-
ren en zo nodig 
vervangen of rei-
nigen. Voor meer 
informatie, zie 
het volgende 
hoofdstuk: 
"Onderhoud", pa
gina 43.

Aansluiting O-
ring defect

Vervang de O-
ring

Aansluiting van 
het ademfilter lek

Aansluiting van 
het ademfilter 
niet goed vastge-
klikt

Op correcte 
bevestiging con-
troleren, zo nodig 
de aansluiting 
opnieuw inste-
ken tot de veer 
hoorbaar in de 
stekkeraanslui-
ting vastklikt

Aansluiting ver-
ontreinigd

Reinigen

Aansluiting aan 
de zijkant van de 
afdichtlijn lek

Moer aan de bin-
nenkant vast-
draaien

Stekkeraanslui-
ting voor rest-
drukwaarschuwin
g lek

Schroefverbin-
ding van de aan-
sluiting is los

Aansluiting aan 
de buitenkant bij 
het vizier vast-
pakken en 
rechtsom vast-
draaien (slechts 
licht handvast!)

Probleem Oorzaak Oplossing
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Om de inzetbaarheid van het volgelaatsmasker te 
waarborgen, de volgende handelingen verrichten:

– Het volgelaatsmasker reinigen.

– Van tijd tot tijd het uitblaasventiel van het 
volgelaatsmasker visueel controleren. Daartoe het 
uitblaasventiel demonteren, op verontreiniging en 
beschadigingen controleren en weer te monteren.

– De afdichtoppervlakken van de stekkeraansluitingen 
(1, 2, 3) na iedere 20 tot 30 duiksessies dun met 
siliconenvet Molykote® M111 insmeren.

6.1 Onderhoudsintervallen

6.2 Reiniging en desinfectie

AANWIJZING
Gevaar van materiaalbeschadiging!
Gebruik voor het reinigen en desinfecteren geen 
oplosmiddelen (bijv. aceton, alcohol) of 
reinigingsmiddelen met schurende deeltjes. 

► Hanteer uitsluitend de beschreven methoden en 
gebruik uitsluitend de genoemde reinigings- en 
ontsmettingsmiddelen. Andere middelen, 
doseringen en inwerktijden kunnen het product 
beschadigen.

Informatie over geschikte reinigings- en 
desinfectiemiddelen en de specificaties daarvan: zie 
document 9100081 onder  www.draeger.com/IFU .

6.2.1 Reiniging

Het volgelaatsmasker moet na elk gebruik grondig 
worden gereinigd.

1. Maak een reinigingsoplossing van water en 
reinigingsmiddel klaar.

2. Reinig alle onderdelen met een zachte doek en een 
reinigingsoplossing.

3. Alle componenten onder stromend water grondig 
afspoelen. Let op dat de beademde 
ademaansluitingen, het binnenmasker resp. het 
bijtmondstuk grondig met heet stromend water 
worden gespoeld. De waterstraal direct van binnen 
op het uitblaasventiel richten.

4. Het volgelaatsmasker bij max. 60 °C laten drogen, 
rubberen onderdelen niet op een verwarming of in 
de zon leggen. Richtlijn inzake opslag en onderhoud 
van rubberen onderdelen DIN ISO 2230 in acht 
nemen.

6.2.2 Desinfectie

Na iedere duiksessie alleen noodzakelijk indien het 
volgelaatsmasker niet tot de persoonlijke uitrusting van 
de duiker behoort, of wanneer deze door een andere 
persoon is gebruikt.

1. Maak een desinfectiebad van water en een 
desinfectiemiddel klaar.

2. Alle componenten die moeten worden 
gedesinfecteerd in het desinfectiebad leggen.

3. Alle componenten onder stromend water grondig 
afspoelen.

Onderdeel
Uit te voeren 
werkzaamheden
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Volgelaatsmasker 
(compleet)

Reinigen, desin-
fecteren

X

Visuele, functio-
nele en dicht-
heidscontrole

X X1)

2)

1) Alleen door geautoriseerd vakkundig personeel.
2) Bij meer dan 150 duiksessies per jaar eenmaal per half jaar.

Uitblaasventielen 
en stuurventielen

Visueel controle-
ren

X X

Vervangen X

Neusdrukker

Visueel controle-
ren

X X

O-ringen vervan-
gen

X2)

O-ring onder mas-
kerhouder

Visueel controle-
ren

X X

O-ringen vervan-
gen

X2)

Vergrendelklem 
van ademsluitingen

Werking controle-
ren

X X

O-ringen vervan-
gen

X2)

Overige O-ringen Vervangen X2)

www.draeger.com/IFU
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4. Alle componenten aan de lucht of in de droogkast 
latendrogen (temperatuur: max. 60 °C). Tegen 
rechtstreekse zonnestraling beschermen.

6.3 Ventielschijven van 
regelventielen vervangen

1. Oude ventielschijven naar binnen eruit trekken. 

2. Pennen van de nieuwe ventielschijven van binnen 
uit in de boring steken en van buiten af doortrekken 
tot de achtersnede van de pen zichtbaar wordt. De 
ventielschijven moeten binnen gelijkmatig op de 
zitting liggen.

6.4 Vervang de uitademventielschijf

Beschermkap van de maskeraansluiting lostrekken. 
Een poot van de veerbrug naar binnen duwen en de 
veerbrug verwijderen. Ventielschijf aan de nippel 
vastpakken en uit de geleider trekken. De ventielzitting 
moet schoon en onbeschadigd zijn, anders reinigen. 
Nieuwe ventielschijf met drukplaat met water 
bevochtigen en aanbrengen. Indien deze horizontaal 
zit, moet de ventielschijf door zijn eigen gewicht in de 
geleider glijden. De veerbrug is met "L" = links en "R" = 
rechts gemerkt en is onder een hoek aangebracht.

6.5 Doorvoerhuls neusdrukker 
invetten

1. Schroeven uit de hendels van de neusdrukker 
losdraaien en de hendels eraf trekken.

2. Assen en beugels naar de binnenkant van het 
volgelaatsmasker eruit trekken.

3. Assen, O-ringen en doorvoerhulzen met een 
pluisvrije doek of wattenstaafje reinigen, zo nodig 
nieuwe onderdelen gebruiken en alles opnieuw met 
siliconenvet Molykote® M111 invetten.

4. Assen en hendels van neusdrukkers in omgekeerde 
volgorde weer monteren. 

5. De schroeven stevig handvast aandraaien.

7 Afvoeren

8 Opslag

Volgelaatsmasker klaar voor gebruikt, in de 
meegeleverde transportbox koel, droog en vrij van vuil 
opslaan. Let op dat het volgelaatsmasker volledig droog 
is voordat het wordt opgeslagen. Transportbox op een 
kiertje open laten, om luchtcirculatie mogelijk te maken. 
Beschermen tegen directe UV- en warmtestraling. DIN 
ISO 2230, richtlijnen voor opslag, onderhoud en 
reiniging van rubberproducten in acht nemen.

9 Technische gegevens
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Dit product mag niet als huishoudelijk afval wor-
den afgevoerd. Daarom is het gekenmerkt met het 
hiernaast afgebeelde symbool.
Dräger neemt dit product kosteloos terug. Verdere 
informatie is verkrijgbaar bij de nationale ver-
kooporganisatie en bij Dräger.

Gewichten:

Panorama Nova Dive 940 g

Panorama Nova Dive 
Sport

930 g

Panorama Nova Dive 
NM/R

940 g

Bedrijfstemperatuur: -20 °C tot +50 °C

Opslagtemperatuur: -30 °C tot +70 °C

Openingsdruk uitblaas-
ventiel:

Panorama Nova Dive 3,2 tot 6,0 mbar

Panorama Nova Dive 
Sport

3,2 tot 6,0 mbar
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Panorama Nova Dive 
NM/R

≥25 mbar

Materiaal:

Maskerlichaam EPDM

Hoofdharnas Silicone

Vizier PC
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